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DER BUNDESMINISTER 
FüR UNTERRICHT 

XL Ci~~~:z~·~b~~gsperiode 

Zl. 4.263 - Parl~/69 Wien p am 22. Dezember 1969 

An die 
Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wie n 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 
Nr. 1427/J-NR/69 vom 22. Oktober 1969, die die Abgeord~ 
neten Pete~ und Genossen an mich richteten p beehre ich 
mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) Die Bestellung der Lehrer an mitt­
leren und höheren Bundesschulen erfolgte für das Schul~ 
jahr 1969/10 zum Großteil zeitgerechto Die Zuteilung der 
Lehrer an Pflichtschulen obliegt nicht dem Bundesministe­
rium für Unterricht, .~ondern den einzelnen Ländern, da die 

"l-",~, ~~~;i:~~~~--'--' -. ><_ "-J_. --. , 

Pflichtschullehrer der Diensthoheit der einzelnen Bundes;'" 
länder untersteheno 

ad 2) Ohne Erhebung ist eine genaue Beant­
wortung dieser Fragenicht möglicho Eine Verlegung des 
Unterrichtes auf den Nachmittag erfolgte jedenfalls nicht 
wegen des Stundenplanes, sondern wegen des Raummangels. 

ad 3) Die für-die Bundesschulen bisher ge­
troffenen Maßnahmen betreffend die Lehrerbestellungen zu 
Beginn jedes Schuljahres sind als ausreichend zu betrach­
ten. Die Einstellung zusätzlichen Verwaltungspersonals 
für diesen Zweck kann nicht verantwortet.werdeno Der 
Lehrermangel an den Pflichtschulen dürfte in verschiedenen 
Bundesländern spätestens in 3 bis 5 Jahren dank des erfreu­
lich starken Zustroms zu den Pädagogischen Akademien über- .. 

wunden werden können. 
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ad 4) Die Erstellung des Stundenplanes obliegt 

den Direktionen der einzelnen SchulenoDer Entwurf eines 

SChulunterrichtsgesetzes wird eine bestimmte Frist vor­

sehen~ innerhalb welcher der Stundenplan zu erstellen isto 

Der Umstand p daß die Sonderlehrsäle ein'er Schule infolge 

der großen Klassenanzahl nicht ausreichen p Wanderklassen 

eingerichtet werden müssen p und zahlreiche Klassen in 

Exposituren untergebracht sind p erschwert dies allerdings 

derzeito 
Eine substantielle Erleichterung der Erstel­

lung des Stundenplanes wird durch den Einsatz von EDV­

Anlagen erreicht werdeno Diesbezügliche Versuche haben zu 

Beginn des laufenden Schuljahres an 2' Bundesgymnasien in 
Wien und Niederösterreich stattgefundeno Derzeit wird an 

der Verbesserung des Computer-Programmes gearbeitet; es 

sind Testläufe an 7 Schulen, darunter auch an einer Han­

delsakademie und einer Hauptschule p beabsichtigto 
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